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Allgemeine Geschäftsbedingungen 
für Seminare und Konferenzen der TU Wien Academy  
 
Vertragspartner ist die Technische Universität Wien (im Folgenden: TU Wien Academy), soweit 
nicht ausdrücklich ein anderer Veranstalter ausgewiesen ist. 
 
 
1. Geltungsbereich 
 
1.1. Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten für sämtliche Seminare und 
Konferenzen der TU Wien Academy, unabhängig davon, ob diese vor Ort (Präsenz), online oder 
hybrid durchgeführt werden. 
 
1.2. Abweichende oder ergänzende Geschäftsbedingungen von Teilnehmer_innen werden 
nicht Vertragsbestandteil, sofern ihnen nicht ausdrücklich schriftlich zugestimmt wurde. 
 
 
2. Anmeldung und Vertragsabschluss 
 
2.1. Die Anmeldung zu Seminaren und Konferenzen erfolgt schriftlich, insbesondere über das 
Online-Anmeldeformular oder per E-Mail, und ist verbindlich. 
 
2.2. Nach Einlangen der Anmeldung erhalten Teilnehmer_innen eine Anmeldebestätigung per 
E-Mail. Mit dieser Bestätigung kommt der Vertrag zustande. 
 
2.3. Die Anzahl der Teilnehmer_innen ist begrenzt. Die Vergabe der Plätze erfolgt nach dem 
Zeitpunkt des Einlangens der Anmeldung. 
 
2.4. Bei der Anmeldung zur Veranstaltung im Wege des Fernabsatzes, also insbesondere per 
E-Mail oder via Internet, steht dem_der Teilnehmer_in im Falle eines Verbrauchergeschäftes 
im Sinne des Konsumentenschutzgesetzes (KSchG) nach den Bestimmungen des Fern- und 
Auswärtsgeschäfte-Gesetzes (FAGG) ein gesetzliches Rücktrittsrecht ohne Angabe von 
Gründen zu (§§ 11 ff FAGG). Das Rücktrittsrecht ist längstens binnen 14 Tagen nach Erhalt der 
Anmeldebestätigung auszuüben. Dies gilt nicht für Veranstaltungen, die bereits innerhalb 
dieser 14 Tage beginnen. Der Rücktritt muss innerhalb der genannten Frist per E-Mail an short-
courses@tuwien.ac.at erklärt werden. 
 
 
3. Teilnahmevoraussetzungen 
 
3.1. Die Teilnahme an Seminaren und Konferenzen ist grundsätzlich nur möglich, wenn die 
Teilnahmegebühr vor Veranstaltungsbeginn vollständig bezahlt wurde. 
 
3.2. Bei Online-Veranstaltungen sind die Teilnehmer_innen selbst dafür verantwortlich, über 
eine geeignete technische Ausstattung (Endgerät, Internetverbindung, Software) zu verfügen. 
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3.3. Sofern nicht ausdrücklich anders angegeben, werden Online-Seminare und Online-
Konferenzen nicht aufgezeichnet. Ein Anspruch auf Bereitstellung von Aufzeichnungen besteht 
nicht. 
 
 
4. Teilnahmegebühren und Zahlung 
 
4.1. Sämtliche Teilnahmegebühren verstehen sich umsatzsteuerfrei. 
4.2. Nach der Anmeldung wird eine Rechnung übermittelt. Diese ist innerhalb der auf der 
Rechnung angegebenen Frist zu begleichen. 
 
4.3. Bei Zahlungsverzug ist die TU Wien Academy berechtigt, angemessene Mahnspesen sowie 
gesetzliche Verzugszinsen zu verrechnen. 
 
 
5. Umbuchungen und Ersatzteilnehmende 
 
5.1. Umbuchungen bedürfen der Schriftform. 
 
5.2. Bis zum Veranstaltungsbeginn können Ersatzteilnehmende nominiert werden, sofern 
diese Person die Teilnahmevoraussetzungen erfüllt. In diesem Fall fallen keine zusätzlichen 
Kosten an. 
 
5.3. Ein Anspruch auf Umbuchung auf eine andere Veranstaltung besteht nicht. Umbuchungen 
können nach Maßgabe der organisatorischen Möglichkeiten zugelassen werden. 
 
 
6. Stornobedingungen 
 
6.1. Stornierungen müssen schriftlich erfolgen. Es gelten folgende Bedingungen: 

• bis 60 Tage vor Veranstaltungsbeginn: kostenfrei 
• 59 bis 28 Tage vor Veranstaltungsbeginn: 50 % der Teilnahmegebühr 
• ab 27 Tage vor Veranstaltungsbeginn oder bei Nichterscheinen: 100 % der 

Teilnahmegebühr 
 
6.2. Maßgeblich für die Fristwahrung ist der Zeitpunkt des Einlangens der Stornierung bei der 
TU Wien Academy. 
 
 
7. Absage, Änderungen und Formatumstellung 
 
7.1. Die TU Wien Academy behält sich vor, Seminare und Konferenzen aus wichtigen Gründen 
(z. B. zu geringe Teilnehmerzahl, Erkrankung von Vortragenden, Nichtverfügbarkeit des 
Veranstaltungsorts, höhere Gewalt) abzusagen oder zu verschieben. 
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7.2. Die TU Wien Academy ist berechtigt, Veranstaltungen ganz oder teilweise von Präsenz- 
auf Online-Formate umzustellen, sofern dies aus organisatorischen oder sicherheitsrelevanten 
Gründen erforderlich ist. 
 
7.3. Bei Absage einer Veranstaltung werden bereits bezahlte Teilnahmegebühren rückerstattet 
oder – auf Wunsch – gutgeschrieben oder die Teilnehmenden können innerhalb eines Jahres 
ab Absage eine gleichwertige Veranstaltung besuchen. 
 
7.4. Ein Ersatz von über die Teilnahmegebühr hinausgehenden Kosten (z. B. Reise-, 
Nächtigungs- oder Verdienstentgangskosten) ist ausgeschlossen. 
 
7.5. Änderungen von Inhalten, Vortragenden oder Veranstaltungsorten aus organisatorischen 
Gründen bleiben vorbehalten und berechtigen nicht zur Rückerstattung der Teilnahmegebühr. 
 
 
8. Lehr- und Veranstaltungsunterlagen 
 
8.1. Sämtliche im Rahmen von Seminaren und Konferenzen zur Verfügung gestellten 
Unterlagen sind urheberrechtlich geschützt und bleiben im geistigen Eigentum des 
Lehrgangsträgers bzw. der jeweiligen Werkerstellerin oder des jeweiligen Werkerstellers. 
 
8.2. Die Unterlagen dürfen ausschließlich für den persönlichen, nicht-kommerziellen Gebrauch 
verwendet werden. Eine Vervielfältigung, Weitergabe oder Veröffentlichung ist unzulässig.  
 
8.3. Die Inhalte der Veranstaltungen stellen keine individuelle rechtliche, steuerliche oder 
fachliche Beratung dar. 
 
 
9. Haftung 
 
9.1. Schadenersatzansprüche gegenüber der TU Wien Academy bestehen nur bei 
vorsätzlichem oder grob fahrlässigem Verhalten. 
 
9.2. Eine Haftung für indirekte oder mittelbare Schäden, entgangenen Gewinn oder 
Folgeschäden ist ausgeschlossen. 
 
9.3. Es wird kein bestimmter Lernerfolg oder wirtschaftlicher Nutzen garantiert. 
 
 
10. Bild-, Ton- und Videoaufnahmen 
 
 10.1. Im Rahmen öffentlicher Veranstaltungen (Seminare, Konferenzen, Lehrveranstaltungen 
etc.) der TU Wien Academy können Bild-, Ton- und Videoaufnahmen zum Zweck der 
Dokumentation, Nachberichterstattung sowie Information der Öffentlichkeit über die 
Veranstaltung und die Aktivitäten der TU Wien Academy angefertigt und veröffentlicht werden 
(zB SocialMedia-Postings). 
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10.2. Soweit es sich um eine Verarbeitung im Rahmen der Wahrnehmung universitärer 
Aufgaben mit öffentlicher Außenwirkung handelt, erfolgt diese auf Grundlage von Art. 6 Abs. 
1 lit. e DSGVO iVm § 3 Z 11 UG. Im Übrigen kann die Verarbeitung zur Wahrung berechtigter 
Interessen der TU Wien Academy gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO erfolgen, insbesondere zur 
Veranstaltungsdokumentation und Öffentlichkeitsarbeit. 
10.3. Die Teilnehmer_innen werden hierüber vorab im Zuge der Anmeldung und/oder vor Ort 
informiert. Nähere Informationen zur Datenverarbeitung, insbesondere zu Verantwortlichem, 
Zwecken, Rechtsgrundlagen, Empfänger_innen, Speicherdauer sowie den Rechten der 
betroffenen Personen, finden sich in der Datenschutzerklärung zu Outreach-Aktivitäten der 
TUW 
(https://www.tuwien.at/index.php?eID=dms&s=4&path=Dokumente/Datenschutzerkl%C3%
A4rungen%20Konferenzen%2C%20Tagungen%2C%20Seminare/Datenschutzinformation_Out
reach-Aktivit%C3%A4ten.pdf) 
10.4. Soweit die Verarbeitung auf Art. 6 Abs. 1 lit. e oder lit. f DSGVO beruht, steht den 
betroffenen Personen nach Maßgabe des Art. 21 DSGVO ein Widerspruchsrecht zu. 
10.5. Soweit Bild-, Ton- oder Videoaufnahmen über die allgemeine 
Veranstaltungsdokumentation hinaus verwendet werden sollen, insbesondere für gezielte 
Marketingmaßnahmen, für Aufnahmen einzelner Teilnehmer_innen, Testimonials, Interviews 
oder vergleichbare individualisierte Nutzungen, erfolgt dies ausschließlich auf Grundlage einer 
gesonderten Einwilligung. 
10.6. Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. 
Die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung bleibt unberührt. 
 
 
 
11. Schlussbestimmungen 
 
11.1. Die TU Wien Academy behält sich das Recht vor diese Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen abzuändern.  
 
11.2. Es gilt österreichisches Recht, Gerichtsstand ist Wien. 
 
11.3. Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB ganz oder teilweise rechtsunwirksam oder 
undurchführbar sein oder werden, so berührt dies nicht die Rechtswirksamkeit aller andern 
Bestimmungen.  Anstelle der unwirksamen oder undurchführbaren Bestimmung gilt eine 
wirksame und durchführbare Bestimmung als vereinbart, die dem von den Parteien Gewollten 
wirtschaftlich am nächsten kommt. 
 
 
 
Wien, 01.06.2026 
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